
GRÜNE JUGEND Sachsen 
1. Landesmitgliederversammlung 2014  ·  Leipzig, 12. Januar 2014

LTW-01 bis LTW-12: Änderungsanträge der GRÜNEN JUGEND Sachsen an das 
Landtagswahlprogramm von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Sachsen

Antragsteller_innen: Landesvorstand

Änderungsanträge  der  GRÜNEN  JUGEND Sachsen  an  das  Landtagswahlprogramm  von
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Sachsen

Die  Landesmitgliederversammlung  beauftragt  den  Landesvorstand  die  folgenden
Änderungsanträge an das Landtagswahlprogramm im Auftrag der Grünen Jugend Sachsen zur
nächsten Landesversammlung von Bündnis 90/Die Grünen vorzulegen und zu verhandeln:

LTW - 01

Ersetze in Zeile 2:
„Am 31. August 2014 wird die Zukunft Sachsens neu entschieden und es werden die politischen
Weichen für die nächsten fünf Jahre gestellt. Die politische Landschaft im Freistaat ist durch die
uninspirierte,  allein  auf  Machterhalt  ausgerichtete  Politik  der  jetzigen  Staatsregierung  geprägt.
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN sehen jedoch eine Vielzahl von Chancen für Sachsen. Sachsen ist ein
starkes Land, aber es wird nicht gut regiert.“

durch:
„Am 31. August 2014 liegt es in Ihrer Hand, Bilanz zu ziehen und die Weichen über die Zukunft
Sachsens neu zu stellen. Die politische Landschaft im Freistaat ist durch die uninspirierte, allein
auf  Machterhalt  ausgerichtete Politik  von CDU und FDP erstarrt.  Sie dürfen sich entscheiden:
Weiter so wie bisher oder eine neue Politik, die sich mutig den Fragen und Herausforderungen der
Zukunft stellt. BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN sehen eine Vielzahl von bislang ungenutzten Chancen
für Sachsen. Wir sind der Auffassung: Sachsen ist  ein attraktives Land, aber es wird nicht gut
regiert.“

LTW - 02

Ersetze in Zeile 140:
„Für diese Ziele bitten wir Sie um Ihre Unterstützung.“

durch: 
„Für  diese Ziele  treten wir  an,  für  diese Ziele  bitten  wir  um Ihre  Unterstützung.  Nun liegt  die
Entscheidung bei Ihnen: Gehen Sie am 31. August zur Wahl. Geben Sie Ihre Stimme BÜNDNIS
90/DIE GRÜNEN – für ein ökologisches, gerechtes und weltoffenes Sachsen.“

LTW - 03 

Ersetze in Zeile 172:
"Experten gehen davon aus, dass das globale Ölfördermaximum – der „Peak Oil“ – in wenigen 
Jahren erreicht sein wird. Dann wird der Rohstoff Erdöl immer knapper und zwangsläufig immer 
teurer werden."

durch:
"Unterschiedliche Prognosen gehen davon aus, dass das globale Ölfördermaximum – der „Peak
Oil“ – in wenigen Jahren erreicht sein wird oder schon erreicht wurde. Dann wird der Rohstoff
Erdöl immer knapper und auch durch die weltweit steigende Nachfrage immer teurer."
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LTW - 04

Ergänze nach Zeile 421:
„Wünschenswert ist auf der anderen Seite ein derart organisierter Arbeitsmarkt, auf dem alle 
Menschen eine ihren Talenten und Bedürfnissen entsprechende Arbeitsstelle finden können und 
wollen. Davon sind wir allerdings weit entfernt:

Auch,  wenn  Teilnahme am  wirtschaftlichen  Leben  ein  natürliches  menschliches  Bedürfnis  ist,
meinen wir nicht, dass zu arbeiten eine übergeordnete Pflicht wäre. Eine solche Ansicht schwächt
die Position der ArbeitnehmerInnen in ihrem Kampf um Wertschätzung, angemessene Entlohnung
und angemessene Arbeitsbedingungen.“

LTW - 05

Ergänze in Zeile 880 nach „(...) sicherstellen“:
„In  einem  ersten  Schritt  wollen  wir  die  von  der  CDU/FDP-Koalition  gekürzten
Schienenverkehrsleistungen in den Tagesrandlagen, v.a. in den Abend- und Nachtstunden, wieder
finanzieren und streben ein landesweites Nachtverkehrsnetz in den Wochenendnächten und vor
Feiertagen unter Einbezug der S-Bahnen in den Verdichtungsräumen der Großstädte an.“

LTW - 06

Ergänze in Zeile 916 nach „(...) zu Lasten des Straßenbaus in den Haushalt einstellen“:
„Hiervon  wollen  wir  verstärkt  Maßnahmen  zur  Verknüpfung  des  Radverkehrs  mit  anderen
Verkehrsträgern, so u.a. von Bike-and-Ride-Anlagen an ÖPNV-Schnittstellen finanzieren.“

LTW - 07

Ergänze in Zeile 1058 nach „(...) Breitbandausbau zu fördern“:
„Wir sehen daher den Ausbau der digitalen Infrastruktur in Sachsen als eine Schlüsselaufgabe zur
Entwicklung des Freistaates an und wollen eine Breitbandoffensive anschieben.“

LTW - 08

Streiche in Zeile 1327:
„Elektrosmog reduzieren
Durch  die  Verbreitung  von  drahtlosen  Empfangsgeräten  erhöht  sich  die  elektromagnetische
Strahlung. Wir wollen im Sinne eines vorbeugenden Gesundheitsschutzes dafür sorgen, dass die
Belastungen durch Elektrosmog möglichst minimiert  und Grenzwerte durchgesetzt  werden.  Wir
wollen die Information und Beteiligung von Gemeinden und Öffentlichkeit  vor Baubeginn einer
Funksendeanlage sicherstellen.“

LTW - 09 

Ersetze Zeile 2545:
„Wir setzen uns dafür ein, die meist gegen den Willen der Betroffenen erfolgende Unterbringung in 
Gemeinschaftsunterkünften auf maximal sechs Monate zu beschränken.“

durch:
„Wir  setzen  uns  dafür  ein,  dass  Asylsuchende  nicht  gegen  den  eigenen  Willen  in
Gemeinschaftsunterkünften  leben  müssen.  In  der  Regel  soll  die  Unterbringung  in  diesen
Unterkünften auf maximal sechs Monate beschränkt sein.“
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LTW - 10

Ergänze in Zeile 2571 nach „(...) darf es keine Abschiebungen in Krisenstaaten mehr geben“:    
„Um unnötige Härten zu vermeiden fordern wir einen Winterabschiebestopp. Für Asylsuchende, 
die seit mehr als sechs Jahre im Land leben und nur geduldet werden, wollen wir die Abschiebung 
aussetzen. Insbesondere seit bis zu 20 Jahren geduldete Roma, die in den Kosovo abgeschoben 
werden sollen, möchten wir schützen und ihnen dauerhaften legalen Aufenthalt ermöglichen."

LTW - 11

Ersetze in Zeile 2571:
„Wir fordern faire Asylverfahren und den Ausbau von Programmen für die Neuansiedlung von in 
ihrer Heimat dauerhaft gefährdeten Flüchtlingen auch in Sachsen.“

durch:
„Wir fordern faire Asylverfahren und wollen diese beschleunigen, damit Asylsuchende nicht in der
Warteschleife hängen und nach mehrjährigem Aufenthalt in Sachsen abgeschoben werden. Für
Flüchtlinge,  die  in  ihrer  Heimat  dauerhaft  gefährdet  sind,  wollen  wir  die  Programmen  für  die
Neuansiedlung in Sachsen ausbauen.“

LTW - 12

Ergänze in Zeile 2905 nach „(...) Wahlalters auf 16 Jahre bei Landtags- und Kommunalwahlen ein"

„Zudem  wollen  wir  die  rechtliche  Möglichkeit  prüfen,  die  es  unter  16-Jährigen  erlaubt,  sich
selbstständig in WählerInnen-Verzeichnisse einzutragen.“

Begründung:

jeweils mündlich
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